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Badische Chronik.
$ $ Manuhcinr , 15 . Jan . Frhr . Rudi von Collenberg , Landes -

komissär der Kreise Mannheim , Heidelberg und Mosbach , ist gestern
im Alter von 63 Jahren infolge eines Schlaganfalles gestorben .
Die Uebersührung der Leiche vom Trauerhaufe nach der Bahn
findet morgen Vormittag statt . Die Beisetzung erfolgt am Mitt¬
woch um 1 Uhr vom Bahnhof Hainstadt aus . Rüdt von Collen -
bcrz -Eberstadt , Rudolf Frhr . , aus Rastatt , 1836 geboren , 1860
Rechispraktikant , 1861 Hofjunker , 1864 Referendar , 1866 Amtmann
in Fteiburg . 1867 Kammerjunker , 1869 Amtmann in Rastatt , 1871
Amtsoorstand in Meßkirch , 1872 Oberamtmann , 1874 in Ueber -
lingen , 1875 Kammerherr , 1877 Oberamtmann in Waldshut , 1881
in Bruchsal , 1883 Stadtdirektor , 1887 Geh . Regierungsrath , 1891
in Mannheim , 1896 Landeskommissär in Mannheim .* Pforzheim , 14 . Jan . Die Budgetkommission des Landtages
hat sich im Prinzip dahin ausgesprochen , daß die alte Heil - und
Pflegeanstalt Pforzheim als unzweckmäßig und ungeeignet aufge¬
hoben werden soll . Dafür werden zwei neue Heil - und Pflegeanstalten
errichtet werden , die eine im Landeskommissariat Konstanz , die
andere wieder im Bezirke Pforzheim oder einem anderen des Unter¬
landes .

X Pforzheim , 14 . Jan . Trotzdem man eigentlich erwarten
sollte , daß hier infolge des internationalen Verkehrs , vor allem auch
wegen des regen Geschäftsverkehrs mit England bei dem gegen¬
wärtigen Krieg in Südafrika die Sympathien mehr auf Seiten der
Engländer sich kefinden , so ist gerade das Gegentheil der Fall . , Es
herrscht gerade hier eine äußerst rege Theilnahme für die südafri¬
kanischen Burenstaaten . So wurde unter anderm im hiesigen Sai¬
son - Theater das Sensationsstück „ Transvaals Freiheitskampf " von
Börtel wiederholt bei ausverkauftem Hause gegeben und auch sonst
hört man bei festlichen Veranstaltungen als Hauptstück des Abends
meist den Burenmarsch mit der Transvaalhymne . Es ist mit Freu¬den wahrzllnehinen , vaß sich in der letzten Zeit fast überall auch eine
starke Bewegung gegen England geltend macht , hoffentlich zu Gunsten
unserer Floitenvorlage .

X Breiten , 15 . Jan . Die Annahme , daß der in der Kraich -
bach bei Gochsheim todt aufgefundene Landwirth Josef Müller
Selbstmord verübt hat , bestätigt sich nicht . Wie festgestellt wurde ,ist Müller auf dem Wege nach Hause abgekommen und in den Bachgerathen , aus dem er vergeblich versuchte , sich wieder herauszu -
arbeiten . Ein Lungenschhag machte seinem Leben ein Ende .

K . Bruchsal , 14 . Jan . Allüberallher hören und sehen wir
große Vorbereitungen für Maskenbälle , Maskenzllge u . dergl . mehr .Liest man von großen Vorbereitungen in Köln und Mainz , so istdas erklärlich , denn beide Städte sind stets die Perlen der Narren¬
städte gewesen . Doch das ist sicher , daß Baden auch eine Stadt aus¬weist , die verhältnißmäßig obigen 2 Städten nichts nachsteht . EinKölner Herr , der Donnerstag Abend die Damensitzung der „ GroßenKarneva -Grsellschaft " »Bruchsal besuchte , sagte ganz offen : „ WasEure Damensitzung betrifft , so steht diese Köln vollständig gleich ,eher noch ist sie schöner .

" Der vorjährige große Maskenzug cm
Fastnachtdienstag ist noch in aller Erinnerung und darf wohl inBaden keinen Konkurrenten gefunden haben . Seitdem hat sich derVerein derart entwickelt , daß er heute großartig dastehl . Das be¬
wiesen die verschiedenen Herren - und Damensitzungen , besondersdie Damensitzung am Dienstag Abend . Ist schon die neue Festhaüesehr schön , so !var es der bunte Anblick der herrlichen Kopfkostümenoch mehr . Es war das reinste Farbenmeer , das sich da zeigte . Der

Thron des Prinzen Karneval und die Tafelrunde der Prinzengarde ,die Ceremonien waren wunderschön . Präzis 8 .11 Uhr erschien Prinz
Karneval mit seinem Gefolge und nach den üblichen Ceremonien
fand das Programm seine Eröffnung . Es wurden ca . 6 Bütien -
vorträge gehalten über Politik , Liebe,Verlobungen rc . Auch eineDame
trat auf und zwar gegen die Herren in entschiedener Weise . Reich¬
licher Beifall - erfolgte auf jede Nummer . Die Couples usw . waren
ebenfalls sehr reichlich vertreten , überhaupt fehlte es an nichts , eher
.wurde zuviel geboten . Tiefe Bässe und herrliche Tenöre , grobe
Spässe und wieder herrliche Weisen . Bald ertönte ein Hagelwettervon Witzen aus den Bütten , bald auf der Bühne , dazwischen spieltedie Regimentsmusik der 21 . gelben Dragoner , unter Leitung des
Herrn Musikdirigenten Johannes liebe Narrenweisen . Prinz Karne¬
val war sehr gnädig mit Ordensverleihungen und sie wurden auchalle angenommen . Kurzum , das Programm war großartig . Die
„ Große Karneval -Gesellschaft "

ist sehr gut organisirt und hat des¬
halb auch das Vertrauen der Mitbürger . In Bälde findet in Bruch¬
sal eine Fremdenfitzung statt , worauf wir heute schon aufmerksam
machen . Wer mit traurigem Gemüthe in eine Brusler Sitzung des
Karneval -Vereins geht , dem kehrt die alte Fröhlichkeit bald wieder .
Auch Dichter birgt der Karneval -Verein . Es wurden da herrlicheLieder und Reden in diesem oder jenem Versmaß vorgetragen und
.wenn ' s so weiter geht , dann kann der Karneval -Verein bald ein
Musenalmanach gründen . Es fehlte auch nicht an auswärtigen
Herren aus Karlsruhe , Rastatt , Heidelberg usw . , die ebenfalls deto -
rirt wurden . Ueber den herrlichen Abend war nur eine Stimme

Herrschend und die lautete : Alles sehr gut . Bravo ! Noch mal mache !Ueber den diesjährigen Zug in Bälde das Nähere .* Wolfach , 14 . Jan . Die Frauensperson , die am Abend des8 . Januar den Eheleuten Moser zum Hirschen hier ein Kind zurückgelassen hat und auf und davon ging , wurde ermittelt . Es ist die
Ehefrau eines Taglöhners in Staufen Das zurückgelassene Kind
ist aber nicht ihr eigenes , sondern grhiftt einer Schwägerin , einer
ledigen Dienstmago , zur Zeit in Dienst Xi Staufen . Die Geschichtehat aber weder die genannte Frau noch l k° Mutter des Kindes ,sondern ein hier wohl bekannter schwäbischer Händler , ein Bruderder Frau und Schwager zu der erwähnten Dienstmagd , in Szenegesetzt , der auch der Vater des Kindes sein soll .-st Tchmiclicim (A . Ettenheim ) , 14 . Jan . Vom 1 . Mai 1900et ! wird an der hiesigen Volksschule kein Schulgeld mehr erhoben . —
Seit vorgestern haben wir bei sehr mäßiger Kälte eine leichteSchrieet ecke .

'
* Vom Tchwarzwald , 14 . Jan . Vergangenen Herbst und

auch diesen Winter wieder gingen durch die Zeitungen mehrfachNachrichten, , daß der Gesundheitszustand der deutschen Marine¬
truppen in Kiautschou nicht gut sei . Einem jungen Schwarzwälderder bei der Marine dient und seit einem Jahr in Ostasien ist , wurden
Zeitungsausschnitte mit derartigen Nachrichten übersandt und er
schreibt nun , der „ Frbg . Zig .

"
zufolge , in einem Brief , der vom2 . Dez . 1899 datirj ist : „ So schlimm wie Eure Zeitungen schreiben ,ist es bei uns nicht . Das Essen ist hier nicht wie in Deutschlandund vom Trinken wie in Deutschland ist hier keine Rede . Aber menkanns aushalten . Ileberhaupt macht man im Essen und Trinkenin Deutschland sehr große Ansprüche . Erkrankungen kommen

zümlich häufig vor . Auch Todesfälle gibt es . Wenn
^
wir aber den

Chmesendreck einmal ganz weg baben und Kasernen wie in Deutsch¬land baben , wird es besser . Fehlt einem von uns einmal etwas ,dann weist er , daß für ihn gesorgt wird , lieber unsere Borgesetztenkann sich keiner beklagen ." Am Schluffe seines Brieses schreibt der

Der Wörfenkönig .
Roman von Kar ! Ed . Klopfer .

(Nachdruck verboten .)
(54 . Fortsetzung .)

Die Blätter sprachen von einem Gamlerthum , das sich dank bedauerns -
tverther Lücken im Gesetze ungestraft inmitten des wohlgesitteten
Bürgerihums breitmachen dürfe , man schlug sich dröhnend an die
ehrliche Brust , rang , die Hände und machte Regierung und Polizeiund Gott weiß wen noch dafür verantwortlich , daß so etwas ge¬schehen konnte .

Bedauerlich gering an Zahl waren die Stimmen , welche ehrlich
genug .waren , die richtigen Elemente , den Geist anzuklagen , der wieein Gssthauch heut durch so weite Kreise geht : die Geldgier , die Hetz¬
jagd nach hohlem Genuß und die Sucht nach mühelosem ErwerbMur deswegen konnte ja ein Mann Wie dieser Snoward seine Er¬
folge linden , das „ freie Spiel " seiner Kräfte entfalten . Erst jetztwo er durch ein Verbrechen gebrandmarkt war , das sich eigentlich nie¬
mand erklären konnte , dessen Zusammenhang mit Snowards Ge¬

schäften sich nur ahnen ließ , begann man in weiteren Kreisen das
Bedenkliche seines ganzen Systems einzusehen .

Nun brachte jeder Tag eine neue Enthüllung über den Mann
und die gerichtlichen Erhebungen , die seinen Lebensweg von seinerGeburt aus verfolgten , nahmen immer größeren Umfang an , sodas -gar nicht abzusehen war , wann die Akten so weit vervollständigtsein würden , um diesen Sensationsfall vor die Geschworenen zu
bringen . Mttlerweile sprach jedoch die Börse ein nur zu fühlbares
Urrheil über die Unternehmungen 'des Mannes , durch welches die von
ihm zusammengerafften Millionen gewaltig angegriffen , wurden
Bald kam es an den Tag . daß Snoward — oder vielmehr Heinrich
Starkhort , wir er ja vor seiner aus eigener Machtvollkommenheit be¬
wirkten Naturalisierung als amerikanischer Staatsbürger geheißen
hatte — insgeheim schon seine Vorbereitungen zu einer Baiffe -

bewegurg in den von ihm emissionierten Anleihepapieren vorbereitet
hatte . Damit bekam die Sache insofern einen gewissen Humor , alsdie eigenen Kapitalien des Bankhauses Snoward , die ja noch in demUnternehmen steckten, durch den jetzt vorzeitig hereinbrechenden SturzmitgerTffen wurden . In Argentinien enthüllte sich überraschendschnell das Gespenst des Staatsbankrotts , indem durch den rapidenKursmedergang der ausgegebenen Obligationen bereits die Ein¬
lösung der Zinsen „ verschoben " werden mußte , und jedermann wußtedaß die „Repudiation "

, die absolute Einstellung der termingemäßenTilgung der Schuld , undermeidlich sei und somit Millionen vom
veutschen Nationalvermögen verloren waren , das ja die Haupt¬nahrung dieser ungesunden überseeischen Spekulation gebildet hatte :wieder war es einmal der Mittelstand des deutschen Volkes , der bei
diesem Krach hauptsächlich zu bluten hatte .

_
Baron Ellerich , dem der Mann aus verwandtschaftlicher Ge¬

fälligkeit aus seinen unmittelbaren Bedrängniffen geholfen hattehätte sich Wohl leicht im gewonnenen Oberwasser behaupten könnenAber ihm graute nun vor manchem , womit sich früher seine Kava¬
liersehre abgefunden hatte . Es war ihm ein Akt der Reinigung , sichsofort von allen Geschäften,zurückzuziehen , obschon die unreellen nurdie Minderheit darunter gebildet hatten und man keine eigentlichen
Vorwürfe gegen ihn zu erheben hatte . Er büßte einen bedeutendenTbeil seines Vermögens durch diese Entsagung ein , aber gewanndadurch idealere Güter , mit denen nur er selbst sich beschenken konnte .Was ihm an Kapital blieb , das verwendete er dazu , seine Besitzungenbei Berghausen zu kräftigen , wo er wieder zu werden gedachte , waser einst gewesen war : ein tüchtiger , zufriedener Landwirth .

Der Palast in der Residenz wurde zum Verkauf ausgeschriebenund Elleftch hätte diese ihm gründlich verleidete Stätte seiner
schlimmsten Lebensperiode sofort verlassen , wenn ihn nicht der dort
noch nothgedrungen weilende Gast zurückgehalten hätte : Doktor
Friedrich Schwerdtner , der daselbst langsam , aber mit erfreulicher
Gewißheit , seiner Genesung entgegenging . Er hatte doch eine volle

Mache in Bewußtlosigkeit gelegen , in der das Wundfieber keine Hoff -

junge Schwarzwälder : „Wir haben Sonntage und Festtage wie in
Deutschland . Wenn äber die Post kommt , ist auch Festtag ."

Aus der Residenz.
*t * T . ft . H . der Grossherzog hat sein Erscheinen zu der

60jährigen Jubelfeier des 1 . Bad . Feldartillerie -Regiments Nr . 14
am nächsten Sonntag , den 21 . d . Mts . , zugesagt .* Meisterknrsc . Das Ministerium des Innern beabsichtigt , in
den nächsten Monaten in der Landesgewerbehalle folgende Uebungs -
kurse abhalten zu lassen : 1 . in der Zeit vom 29 . Januar bis 10 .
Februar einen Zuschneidekurs für Schneider , 2 . in der Zeit vom 12 .
Februar bis 24 . Februar einen Uebungskurs für Schuhmacher,

' 3 .in der Zeit vom 26 . Februar bis 10 . März einen Uebungskurs für
Holz - und Marmormalerei , 4 . in der Zeit vom 1 . bis 9 . März einen
Kurs im Mattiren und Poliren von Möbeln und im Färben von
Hölzern für Schreiner , 6 . in der Zeit vom 12 . bis 17 . März einen
Kurs für Installation elektrischer Hausleitungen und für Anlageund Untersuchung von Blitzableitern und 6 . in der zweiten Hälftedes Monats März einen achttägigen Uebungskurs im Legen von
Linoleum für Tapeziere und Schreiner . Anmeldungen zu diesen Kur¬
sen sind durch Vermittelung der gewerblichen Vereinigungen bei
dem genannten Ministerium einzureichen und zwar : zu 1 . bis zum18 . Januar , zu 2. bis zum 1 '

. Februar , zu 3 . bis zum 12 . Februar ,zu 4 . bis zum 19 . Februar , zu 6 . und 6 . bis zum 1. März d. I .Weniger bemittelten Meistern kann zur Bestreitung der Reise - und
Aufenthalts kosten eine Beihilfe aus Staatsmitteln gewährt werden .11 Ter Gcwerbcvcrcin veranstaltet am kommenden Mittwochden 17 . d . M . im Saal IIl der Brauerei Schrempp wieder einen
Vortragsabend , an welchem Herr Rechtsanwalt Dr . Süpfle über
„ Das eheliche Güterrecht "

nach dem jetzt geltenden Rechte (bürger¬liches Gesetzbuch ) sprechen wird . Wer die klare und leichtfaßlicheVortragsweise des Herrn Dr . Süpfle kennt , wird sich freuen , zuhören , daß zu diesem Vortrag nicht nur die Mitglieder des Vereins
eingeladen , sondern alle Gewerbetreibenden und Handwerker derStadt sowie sonstige Interessenten sehr willkommen sind . Ein
zahlreicher Besuch des Punkt s/ >9 Uhr Abends beginnenden Vor¬
trags ist zu erwarten .

*1
-* Ter Werkmeister Bezirksvercin Karlsruhe beging am

SamLtag Abend sein
'
13 . Stiftungsfest im Kolosseumssaal . Vonauswärts hatten sich wieder , wie auch in früheren Jahren , Kollegeneingefunden und mehrere Bezirksvereine hatten Telegramme oder

Schreiben gesandt . Die hiesige Prinzipalität war gleichfalls ver¬treten , seitens der Städt war Herr Bürgermeister Siegrist er¬
schienen ; auch Herr Senatspräsident von Stoesser war unter denGästen . In seiner Begrüßungsansprache betonte der Vorstand ,Herr Edelmann , die Ziele des Verbandes , der auf durchaus vater¬
ländischem Boden stehe, und schloß mit einem dreifachen Hoch auf
.Kaiser und Groscherzog . Im Anschluß daran wurde die National¬
hymne sichend gesungen . An Unterstützungen hat der Verband im
letzten Jahr wieder ansehnliche Aufwendungen gemacht . Für die
Unterhaltung war in bester Weise gesorgt . Es war dem Vorstandgelungen , den Gesangverein „Badenia " für den Abend zu gewinnen ,der mehrere Chöre in bekannter Vortrefflichkeit zu Gehör brachte .
Herr W . Brock sang mehrere mit Beifall aufgenommene Lieder , so
„ Alt Heidelberg " und „In der Waldschenke "

. Abwechselnd mit diesen
Vorträgen spielte die Kapelle ehemaliger Militärmusiker , die das
Programm mit dcnr Siegesboten -Marsch eröffnete und mit dem Regi¬ment Keith -Marsch schloß . Den Aufführungen folgte der üblicheTanz , dem Jung und Alt animirt huldigte .

nung auskommen ließ . Aber seine kräftige Natur errang endlichden Sieg , und es kam der Tag , an welchem Doktor Böheim mit Ge -
nugthuung verkünden durfte , daß auch die Befürchtung , Schwerdt¬ner werde durch die furchtbare Verwundung einen Schaden am Geistdavontragen , endgültig gehoben sei.

Leutnant Guido ' ließ sich in eine entfernte Garnison versetzenum den täglichen Erinnerungen an den Skandal auszuweichen , inden ja auch seine Familie hineingezogen ward . Robert , der wohlgerne bis zur völligen Genesung seines geliebten einstigen Lehrersan dessen Seite geblieben wäre , mußte dem Willen des Vaters ge¬horchen , der es für seinen Studiengang gedeihlicher hielt , wenn er
ihn , fern vom Schauplatz der peinlichen Vorfälle , in der vorher aus -
gewähltcn Anstalt vollendete .

Schwerdtner entbehrte dadurch keineswegs einer aufopferndenPflege . Elvira löste den Bruder ab . Sie , die jetzt wieder BaronesseEllerich geworden war , da ja das Ehebllndniß mit einem nur nachfalschen Dokumenten so genannten Ralph Snoward für ungültigerachtet werden mußte , erschöpfte sich dem Kranken gegenüber in dtr
rührendsten Sorge und Aufmerksamkeit , und es war erstaunlichwie sich unter diesen Verhältnissen ihre eigentliche Natur entwickelte
das Wesen der Frau , die im Frieden des Hauses ihre beglückende
Aufgabe findet . Und es war , als ob sie in der hingebenden Obhutüber die entscheidende Krisis im Zustand des Pfleglings auch ihrer¬seits ein schweres Uebel überwunden hätte . Jetzt kam sie zu voller
Klarheit über sich selbst . Sie wußte , Liebe war es gewesen , was —
vielleicht schon in der Stunde der ersten Begegnung mit Friedrich —
in ihr aufgekeimt war , und ihr durch tausend verbildende Einwirk¬
ungen verschrobenes Herz hatte sich dagegen gewehrt , ihr Hochmuth
hatte üch gegen das gesträubt , was sie wie ein Joch empfand , da8
man ihr überwarf .

(Fortsetzung folgt .)
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s ch w i c-t .: g f e i t e n eines hiesigen großen Baugeschäftes wurde
durch das „Bad . Korresp. -Bureau " verbreitet und fand auch in einer
hiesigen . Zeitung und auswärtigen Blättern Aufnahme, Nach
unseren eingeholten Informationen ist der betr . Artikel stark über¬
trieben und werden wir in nächster Nummer einen den thatsäch -
lichen Verhältnisien entsprechenden Bericht bringen.

.8 .Schwerer Unfall . Als heute Vormittag kurz vor 12 Uhr
in der Weßerei der Nähmaschinenfabrik vorm . Haid und Neu ein
lediger Former aus Durlach und ein verheiratheter Former aus
Beiertheim damit beschäftigt waren, ein 25—30 Centner schweres
Eisen-Kernstück mittelst eines Krahns in die Erde cinzusenken , riß
die an dem Krahn befindliche Kette 2 Mal entzwei , so daß die etwa
3 Meter über der Erde befindliche 9 Centner schwere Balance hcr-
unterfiel und dem Fornrer aus Durlach den Oberschenkel abschlug.
Der Former aus Beiertheim .wurde an der linken Schulter und am
linken Fuß schwer verletzt. Der eine Former wurde in das Binzen-
tiushaus , der andere in seine Wohnung nach Beiertheim verbracht .

8 Diebstahl . Am 11 . d . Mts. wurde einer in der westlichen
Kriegsträße bedicnsteten Dienstmagd aus Diedelsheim aus ihrem
Mansardenzimmer, das mit Nachschlüsseln geöffnet wurde , ihre
ganze Ersparniß mit 156 Mark entwendet .

Thrntel, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 15 . Jan .

-ft Die Acerdigung des Herrn Kammersängers Fritz Plank findet ,
wie wir . erfahren, Mittwoch , den 17. d . M . , Vormittags 11 Uhr statt.

=4 Josef Kainz hat ' den Anstrengungen der auf 26 Spiel¬
abende berechneten Januar -Gastspielreise schon jetzt , Mitte des
Monats, den voraus zu sehenden Tribut zahlen müssen. Er ist in
Zürich erkrankr , sodaß sein für morgen in Mannheim angesetztes
Auftreten als Hamlet abgesetzt werden mußte.

^ Larasare-Konzert . Im Museumsaale konzertiren Dienstag
den 23 . . d . M . , Abends 7 Uhr, der Violinvirtuose Pablo de
S a r a s.a t e uno die Pianistin Frau Berthe Mar x - G o l d -
schmi a f aus Paris . Das Renomme der beiden Künstler, welche
seit einer Reihe von Jahren, in über 700 Konzerten zusammenge -
wnkk haben , ist weltbekannt . Sarasate ' s Erfolge bei seinem
letzten .Hiersein , waren so eminente , daß guch das bevorstehende Kon¬
zert seine Anziehungskraft auf die weitesten Kreise wieder ausüben
wird . Der Billetverkcruf findet in der Musikalienhandlung Fr .
Ooert und an : Konzertabend an der Kasse statt,

- 8 . Knnstnotiz. Eine stimmbegabte junge Sängerin, Fräulein
Milli Wipfler, deren Eltern hier ihren Wohnsitz haben , wurde nach
erfolgreichem Probesingen als Nachfolgerin der auch hier rühmlichst
bekannten Hofopernsängerin Frl . Anna Sutter unter günstigen
Bedingungen vom 1. September ds . Js . ab für die König! . Hof¬
bühne in S t u i t g a r t verpflichtet . Die junge Künstlerin hat
ihre 1. Ausbildung auf dem hiesigen Konservatorium erhalten und
vollendet zur Zeit ihre Studien bei der bekannten Gesangslehrrrin
Frau Kaula in München ._

Geeichtszeitlmg .
A Karlsruhe , 13 . Jan . Sitzung der Strafkammer II . Eine

größere Anzahl der zur Verhandlung stehenden Fälle waren Beruf¬
ungen . Die Strafkammer erledigte dieselben durch folgende Urtheile :
Metzger Moses Schlesinger aus Flehingen wegen Uebertretüng des
Par . 87 P . - St . - G . -B . 40 Mark Geldstrafe ; Eifenhändlex August
Philipp Zorn aus Eutingen wegen Betrugs 3 Wochen Gefängniß ;
Landwirth Gottlieb Bohnet aus Pforzheim wegen Körperverletzung
20 Mark Geldstrafe ; Landwirth Jakob Mößner aus Brötzingen
wegen Körperverletzung und Widerstands 6 Wochen Gefängnis; ;
Schreiner Theodor Neudeck und Cigarrenmacher Karl Dopf aus
Menzingen wegen Körperverletzung je 14 Tage Gefängniß.

Die schon mehrfach vorbestrafte Ausläuferin Wilhelmine
Weißschuh aus Diefenbach , die sich im Laufe des Monats Dezember
in - Pforzheim bei der Ehefrau Betraw verschiedenes Backwerk und
bei dem Schuhwaarenhändler Dittus ein Paar Frauenftiefel er
schwindelte , wurde wegen Betrugs im Rückfall unter Anrechnung von
1 Monat Untersuchungshaft zu 4 Monaten und 1 Woche Gefängniß
verurtheilt.

'
Ein Fall , die Anklage gegen den Wirth Louis Himmelreich aus

Pforzheim wegen Uebertretüng des Par . 85 Ziff . 2 P . -St . - G . -B.
und Par . 365 R . -St . - G. -B . betreffend war von der Tagesordnung
abgesetzt worden .

Am 19 . November*, stahl der schon oft bestrafte Dienstknccht
Gottlieb Hengel ans Zaisenweihcr einem Dienstknecht in Breiten eine
Juppe und einen Mantel und am 25. November entwendete er in
Pforzheim einen Schäferhund im Werthe von 30 Mark . Der Ange¬
klagte büßt die ' e Diebstähle mit 8 Monaten Gefängniß . An dieser
Strafe kommt 1 Monat Untersuchungshaft in Abzug .

Eine geriebene Haftgeldschwindlerin stand in der Person der
26 Jahre alten Dienstmagd Katharina Ewald aus Stein vor der
Strafkammer . Di - Angeklagte , welche mit den Gerichten schon ofi
Bekanntschaft gemacht hat, betrog verschiedene Personen in Pforz¬
heim , denen sie vorspiegelte , sie werde bei ihnen in Stelle treten , um
Haftgeldbeiräg: in Höhe von 1 Mark , 2 Mark und 1 Mark 50 Psg.Die Angeschuldigte wurde mit 5 Monaten Gefängniß bestraft.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus " und des

„Bureau Herold "
.)

= Berlin , 15 . Jan . Der K a i s e r empfing gestern Mittag
den belgischen Kammer-Präsidenten Beernaert .— Berlin , 15. Jan . Der Vicea 'dmiralvonSenden -
B i b r a n ist , wie heute Morgen mitgetherlt , nach England ge¬
reist . Gegenüber anders lautenden Zeitungsmeldungen handelt es
sich bei dieser Reise keineswegs um eine wichtige
Mission , sondern um eine P r i v a t s a ch e . Senden -Bibran
ist wie alle Jahre um diese Zeit mit dem Biceadmiral Eisen¬
de ch e r nach England gereist, um dort für den Kaiserlichen
Jachtklub das Programm für die Regatta d . I . , be¬
sonders für die Regatta nach Helgoland mit den maßgebenden
Persönlichkeiten zu besprechen und festzusetzen .

~ Danzig , 15. Jan . Heute Mittag sind ' bei einem Feuer in
einem Hause der Hörtengaffe 3 Kinder verbrannt . 7 Kin¬
der schwebten in großer Gefahr, wurden jedoch gerettet . — Auf dem
Gute Werder erstickten 3 Dienstmädchen in der letzten Nacht in¬
folge Einathmens von Kohlengas. (N . D . Z . ) . •

= Wien, 15. Jan . Die Ernennung des K a b i n e t s K ö r -
b e r soll sofort nach dem am nächsten Mittwoch stattfindenden Schluß
der Delegationen erfolgen .

— Petersburg , 15. Jan . In der gestrigen Nacht fand in
Achalkalaki ein neues Erdbeben statt. In einem Dorfe
wurden 30 Häuser zerstört .

_ « avifHe Prelle ._
= Paris , 16. Jan . Die hiesige jungtürkische Ko¬

lonie hielt gestern eine Versammlung ab , in welcher über die Zu-
st ä n d e am Hofe des Sultans berichtet und über die Ziele der
Jungtllrken Beschluß gefaßt wurde . Der Schwager des Sul¬
tans M a h m u d P a s ch a nahm an der Versammlung theil .

— Barzelona, 15. Jan . Das hier epidemisch auftretende
Denguefieber hat bereits eine Reihe von Todesfällen zur Folge
gehabt . Fast die Hälfte der Bevölkerung ist erkrankt . In den Ge¬
schäften und gewerblichen Betrieben arbeitet nur etwa der 4. Theil
des Personals . _

England nnd Transvaal.
—- Kairo , 15 . Jan . (Reuter.)' 17britischeOffiziere

in ägyptischen Diensten begaben sich nach Südafrika . Ebenso
daL W e st k a n t-R e g i m e n t , das gegenwärtig in Alexandria
steht.

-- Kapstadt , 15. Jan . Das Kriegsschiff „Penelope "
, in dem

die gefangenenBuren internirt sind, ist durch Feuer zer -
st ö r t worden . Dadurch, daß die Pulvermagazine mit Waffer über¬
schwemmt wurden, wurde das Schiff vor vollständiger Zerstörung
bewahrt.

Vom östliche » Kriegsschauplatz.
—- London, 15. Jan . Die Verluste derBurenbei dem

Angriff auf Ladysmith sollen 500 Todte und Verwundete be¬
tragen. Es verlautet, in P r ä t o r i a sei genügend Kriegsbe¬
darf für 3 Jahre .

— Lonvon, 15 . Jan . Der Korrespondent der „Daily Mail"
meldet aus Pietermaritzburg vom 12. : „ Ich erfahre heute
Morgen die Ankunft des Generals W a r r e n bei der
Front der Truppen. Der General marschirt mit 11000 Mann
von F r e r e über W e e n e n . Die Kundschafter fanden keine
An z e i ch e n von der Anwesenheit des F e i n d e s in G r o b l e r S -
k o o p . Es wurde ferner festgestellt, daß Colensogeräumtist .
Sämmtliche Kolonial - und irregulären Truppen
wurden unter den Befehl des Generals W a r r e n gestellt. (Damit
erweist sich , daß General W a r r e n versucht, den Feind an der
östlichen Flanke zu fassen oder zu umgehen , während General
B u l l e r von Westen vorgeht . D. R .)

= London , 15 . Jan . Den Abendblätter » zufolge iiber-
schritt General Warren die Tngela . (Das ist mit der vorigen
Meldung von Warrens Marsch nicht in Einklang zu bringen,
da die Buren bei Wernen — in der Mitte zwischen Frcre und
der Tngela — ein Vordringen zum Tugelafluß nicht ge¬
statten. D . R .)

Vom südlichen Kriegsschauplatz .
— Nendsbnrg, 15 . Jan . (Reutermeldung.) Ein gestern auf

die Spitze des Coleskop-Toran -Berges geschaffter Fünfzehn -
p f ü n d e r Hai vorgestern auf die Entfernung von 3 Meilen das
Lager der Buren mit Granaten beschossen . Auch die Hügel ,
welche die Stadt C o l e s b e r g umgeben , wurden bombardirt . Die
Buren beantworteten das Feuer nicht.

— - Oranje River , 15. Jan . Reutermeldung vom 12. : Ge¬
neral Wood bat mit einer aus allen Truppengattungen zusammen¬
gesetzten Abtheilung am 6 . d . M . Z'

o u t p a n s d r i f t im
O r a n j e f r e i st a a t besetzt . Dies ist der e r sie P o st e n,
der in diesen : Kriege auf feindlichem Gebiete errichtet wurde. Die
Verbindung zwischen den Ufern des Oranje -Flusses wird
durch einê Pontonbrücke aufrecht erhalten.

London, 15. Jan . In der ersten Woche des Januar wur¬
den von den Buren 5000 Mann von Natal abgesandt, am
die Bure n -T r u p p e n , welche die Angriffe G a t a c r e

's und
F r e n ch s abzuwehren haben , zu u n t e r st ü tz e n .

— Stcrkstrom , 15. Jan . (Reuter.) 300 Buren rückten gegen
das Lager de^ .b ritischenTruppenbeiBirdsriver vor .
Die Buren brachten Erntemaschinen mit und ernteten
innerhalb 2 Meilen vom Lager die F e l d f r ü ch t e ab . D :e
Truppen im Lager waren zu schwach , um einzugreifcn .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
— Modder-River, 15. Jan . Reutermeldung vom 12. : Die

Schiffsgeschütze haben gestern Nachmittag und heute Früh
die Stellung der Buren beschossen .

% Das Ausland .
— London, 15 . Jan . Die „Times" melden aus L o u r e n z o

Marques vom 11 . : Der englische Konsul veröffentlichte
eine B e k a n n t ni a ch u n g, in der die britischen Unter -
thanen aufgefordert werden , sich keiner verräthkrischen
Handlung schuldig zu machen, dadurch , daß sie sich , von den
südafrikanischen Republiken zum M i l i t ä r d i e n st
anwerben lassen, und warnt vor dem Verkehr mit den Re¬
gierungen und Bürgern der Republiken . Hiergegen
erhob der Konsul von Transvaal Einspruch unter
Hinweis darauf , daß die Bekanntmachung einen Ein¬
griffin die Souver äau tätsrechte Portugals
bedeute.

— London. 10 . Jan . Das aus 60 Personen be¬
stehende belgische A m b u l a n z k o r p s des Dampfers
„ Herzog " ist in Lourenzo Marques eingetroffe » nnd
ging am 11 Januar mittels Sonderzng nach Prätoria ab .
(Zn diesem Ambulanzkorps zählt auch die 2 . Abtheilung , welche
auf Grund der Beiträge des Alldeutschen Verbandes , der in dem
großen Hilfskomitee vertreten ist, ausgerüstet wurde. D . R .)

Für die verwundeten Bure »
gingen ans den Aufruf des „ Alldentscheu Verbandes" bei uns ein :

Gesammelt beider Eröffnung der Theilstrecke Ittersbach -Brötzingen
in Weiler 3 M. 24 Pf . , I . L . 1 Dt. , Znm Sieg und Heil für die
verwundete . ! Buren von der Restauration Lehlbach . Sonenstr. 3 M .,
Turnverein Rintheim 6 M . , Spielerträgnis; Btax und Moritz 2 M .
50 Pf . , Schattenbilder 1 M . , Den Buren Heil und Sieg , Im anf-
gezwängtcn Krieg ! Gesammelt für die Buren im Prinz Karl zu Söl¬
lingen bei Durlach 3 Dt. , Turnverein Knielingen 7 Dt . 35 Pf . , Franz
Filchner 1 M . . Wackre biedern Stammesbrüder, s Schützet tapfer

.Euer Land , Sprengt John Bnls erkaufte Glieder , Schickt sie heim
mit Spott und Schaud , Euer Gut und Eure Habe . Sichert sie mit
starker Hand , Siegend treff ' Euch unsre Gabe , Gespendet gern ans

Badens Land . Gesammelt von Bnrenfreuude aus Reilingell . Peter
Läufer 42 M. , Meuziuger Burenfreuud 19 M ., im Bierhaus in
Murg i/B . gesammelt 16 M . . Luckenbach 1 M.

Für die deutschen Kämpfer im Burenkrieg
giilgen auf dcu An r if des deutschen Korps in Transvaal bei uns em :

Von der Stammgesellschaft zur Rose tu Knielingen gesammelt
den deutschen Käiupfern im tapfer » Burenheer 26 M.

Weitere Gaben nimmt mit Dank entgegen.
._ Die Kipedition der „ Wad. Areste ."

Handel und Verkehr .
Vom Tabatmarkt berichtet die Südd. Tab .-Ztg . : Der Ein¬

kauf in der Rheiupfalz geht , wenn auch bei vollen Preisen, immerhin
nur langsam vorwärts . In Unterkandel wurde gestern die gesamyrte
Ernte , ca . 1000 Etr. zu 24 Mk . , in Erlenbach 800 Ctr. zu 25,60
bis 26 Mk . verkauft . In Hördt wurden für 1500 Ctr. 20 Mk . und
in Herxheimweier 17 bis 19 Mk . erzielt . Der Rest in Berg und
Umgegend ist mit 23 Mk . gekauft worden . Das wieder eingetretene
kalte Wetter ist recht erfreulich . Die starken Fröste im Dezember
haben , wie man jetzt täglich bei den eingelagerten oberländischen ,
brüh: einer und Neckartabaken sich überzeugen kann , einen äußerst be¬
friedigenden Einfluß auf die blattreichen Tabake ausgeübt. Wir
haben es mit Cigarrentabaken nicht mehr kräftigen Charakters zu
th' .n , über deren Qualität freilich erst nach 'ber Fermentation ein
endgiltiges Urtheil gefällt werden kann . — In alten Tabaken ist
noch immer wenig Geschäft, wie das alljährlich in 'den ersten J -anuar -
tcgen der Fall zu sein pflegt . Es wurde eine Partie alter oberrhein¬
bayerischer Tabak zu 28 Mk . und eine Partie zu 30 Mk. -gestern am
Platze gehandelt . ■ ■ ■

ß .0ll f | | r f e | H Baden .
' ' -

Achern . Oelmüller Leopold Schindler von Kappelrodeck. Kon¬
kursverwalter Referendär Kohlund bei Gr. Notariat dahier.
Konkurssorderungen sind bis zum 1 . Februar bei dem. Gerichte
anzumeldcn . Prüfung der angemekdeten Forderungen auf 10 .
Februar .

S ch o p f h e i m. Schreiner Albert Frö '
hle in Wehr. Konkurs¬

verwalter Kaufmann E . Bischosfberger dahier. Konkurs-
fcrderungen sind bis zum 12. Februar bei dem Gerichte anzu-
:nelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 19. Februar

Frankfurt a. M.
( Va4 Uhr Nachm .)

231 .40
103 .90
136 .50
27 . 10

Credit
Disconto
Ltaatsbalm
Lombardei :
Tendenz: fest .

Frankfurt a. M.
(Aufangsknrse).

Oest . Cred . -A . 2 : 4 .—
0esr. Staatsb .-A. 136 . -
Lombarden 26 90
3 °

« Port . St ..Aiil. 23.50
Egypter
Ungarn
Disc . Com.-A.
Gyttbardbabn -A.
3% Mexlk . n ( t .

Telegraphische Kursberichte
vom 15 . Januar .

! Länderbank 117. —
Wiener B .-V. 136.50
Oitomanbank 112 .80
Schweiz . Central 143 .70

I „ Nordost 93 .80
i , Union 8i '.—
; Jnra Simpl . 87 .20

Mittcluleer 99.50
Harpener 206 .—
6"/o Argentinier 31 .45
B°/„ Süutb . Pres . 104 .90
4abg . 3 '/, ° «Bad.

St . - Obl . i . G.
dto . i . Dt . 97.3 '

3 '/, «/„ bo. 96 .90
3° - Bad . St O. M .

9850
193.80
142.— 4% Griechen
25.95 .

Uangne Ottom . 112 .70
Ciirfeuloofe — .—
Italiener 94 .—
leiidenz : fest.
Frankfurt a. M .

( Schlnstkurse -)
WechselAmsterd

„ London
„ Paris
„ Wien

WechselItalien
tzrivatdiscoiito
Napoleons
tt, « Dentsche NeichS -

Slnlcihe ( 3 ' /2 ) 98 .60
i°/o do.

Pr . Cons.
>°/o Italiener
“

„Ocft. Goldr.
' »" vOest .SUber
SNfier Loose
7« °/o Portng .
inssischc Staats .
- erben
> Spa » . Ext.

» Ungarn
Ingar . Äronenr.
kerliner H -G.
barmst . Bk .
deutsche Bk .
Sreodener Bk .
ladische Bk .

85 .—
97.25

Tiirkculoose
D . Türken
5°/» Argentinier
5°/, Ehinesen
6% Mexikaner
5° /,
0 , i
3 ° /

169.85 ! Pfalz . Hyp .-Bk
204 .97 ! Elbthal
612 33 >Meridionalb.

84.60 . Bad . Znckerf .
75.85 ^Nordd. Lloyd
4 ü

s ! Packetfabrt .
16 .21 1 Maschin . Gripner 185. —

istarlsr . Maschin . 256 .50
Norlh.pref .Sbares 7 .75

89,05 i A. Elcktr . - Gefell. 257 —
98 .5>i ; Schlickert 228 .60
94 — ! Beloc 60 . —
99 .85 ! Obcrrh . Bank 121 .53,

Harpener 205 .50
Dortmunder 140 .40
Tendenz : Montan fest.
Berlin (Schlußknrse.)

4°/» Iteichsanleitze 98 .50
37» 38.9o
47 » Preutz. Eons. 98 .50
Kredit 231 .46
Disconto 193 .90
Dresdener 162 .70
Nat .-Bk . f . Dtschl. 146,70
Staatsbahn 136 .26
Bochnmer 264 .60
Gelsenk . Bergwerk 192 .20
Lanrahnlte 257 .90

. . Harpener
'
2 6.—

47. 40 Dorünund 140 .90
122 .80 A. E .-G. 258 .—

Schnckert 228 .90
Dynamit Trust 158.50
V . Köln- NottweUer

—.— j Pulvers . 267.50
97 .50 j Deutsche Melallpatr .»

III98 41 .65 , Fabrik. 272 . -
26 .— Kanada-Pacisic 89 .90

Privatdisconto 4 *•',
Wie » ( Borbörse .

157 .—
124 80
134 80

72 . -
123 .70
128.30

98 .40 i
141 . ',6 ;
86 .40 i
99 . 1!)
61 . 1
67 .90
98 55
95 .—

167 .80
H5 . -
208 .20
162.99
122 .

Rachbörse
«29 , Uhr plachm .)

Berliner Bank 115 .30
Credit 234 . 40
Disconto 194 .—
Slaaisbohn 186. 40
Loinbarden 26 .90
Tendenz: fest .
Berlilt ( AnfangSknrse) . , Dcüecrs
Crcdil-Aktie» 234 . — ! Chartered -
Tisconto -Conim . 193 .75 \ GoldsieidS
Deutsche Bank 287 . — ! Nand -nines

. .. .. . Bert . Handelsb. 167 50 Eastrand
ein. Credit-Bk . 140 .00 , Bochnm .Cinsistahl 264 .40 Atcliison Dop

Hyp. -Bk. >62^— ! Laurabütte 257 .20 ! Lonisv . Nasbv

Creditaktien . 283 .49
Staatsbahn 132 .50
Lombarden 24 .20
Marktiiotcn 11810
4 '/,7 » Ungarn 98 . 10
Ihm . Papierrenle 9o.70
Oest . Kronenreule 98 .90
Laudcrbank 115 .50
Ungar. Kroneuc . 94 .90
Tiirkenloose — .—
Tendenz : still.

Paris .
37 » Reiüe 100 . 15
Spanier 6? 80
Türkei : 23 .—
Italiener : 92,80
Banaiw Otto man 564, —
Rio Tinto - 1139 .—

London .
23 .'
3 . V.
6. 9,

32. '/.
. 6 .—
61 .'/ ,
82 . ' '-

Anfangs mit zun : Theil fester . Bevorzugt Hütten- und Kohleuaktien
i:ken spater fester . Lombarden'

niat : . _
'

Blicfktlstcn .
G . K. Die Schwarzwaldbahn ist zweigelcisig von Hausach bis

Billingen und von Singen bis Radolfzell.
Für die Mittelmeerfahrt mit dem hocheleganten Schnell¬

dampfer „Bovemia "
, den Carl Stangen 's Reise -Bureau , Berlin IV .,

vom Oesterreichischen Lloyd zu diesem Zweck gemiethet hat , sind bis¬
her rur Tbeilnehmer aus Deutschland und zwar aus den ^ besten
Kreisen eingeschrieben. Bon Berlin wird die Reise am 18. Februar
und von Triest am 21 . Februar abgehen . Den klimatischen Ver¬
hältnissen Rechnung tragend, geht die Fahrt zuerst nach Aegypten,
alsdann nach Palästina , Syrien , der Türkei, nach Griechenland und
zuletzt nach Tunis und Italien , wo sie am 31. März endet . Da die
besseren Kabinen , aus dem Dampfer bald vergeben sein dürften , em¬
pfiehlt es sich für Reflektanten , die Anmeldung baldigst an Carl
Stangen's Reise-Bureau gelangen zu lassen. Die Reise-Unter -
nebmiN " überniirmt bei der Sonderfahrt auch alle Veranstaltungen
während des Aufenthaltes der Mitreisenden auf dem Lande.

Ein Wink für junge Mütter .
Das bewährteste Kinderilährunttel ist und bleibt Hafermehl.

Gutes Hafermehl mit Milch gekocht ist das ratioucfittc Kindernähr¬
mittel , welches knochen- und hinskelhildend wirkt . Daß dabei auch
die Qualität des Hafermehls von Wichtigkeit ist , liegt auf der Hand .
Die erste Stelle mnter diesen Fabrikatennimmt anerkanntermaßen das.
Hohenlohe'sche Hafermehl ans der Sohenkohe ' sche » Äährmittek -
favrik in Heravronu ein , denn es bekommt den Kinder : : vorzüglich
und trügt zur gesnnde» Ausbildiuig von Knochen und Zähnen außer¬
ordentlich viel bei . Beim Einkauf achte man genau auf die Br -
zcichnnng „ Hohenlohe".
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Sette 3. Badische Presse.
"

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hhdrogr.
vom 16. Januar 1900.

Das barometrische Maximum hat sich seit vorgestern auf Nord-
osteirropa zurückgezogen und eine ziemlich tiefe Depression ist im
Worden der britischen Inseln erschienen . Auf dem Festlande hält
drr strenge Frost an ; die tiefste Morgentemperatur wird aus Chem¬
nitz gemeldet (~ 20 Grad) . Stellenweise ist etwas Schnee ge¬
fallen. Da das Ortsbarometer fällt , so scheint die Depression ihren
agi ' kungskreis binnenwärts auszudehnen : es wäre deshalb
jvärmeres Wetter mit Regen- und Schneefällen zu erwarten.

Aiiteriiii>ist»tol»ich :ch „gtii der <Utlkor » loii . Station ftarlnruljt,
Thermometerstand am 13 . Januar , Nachts 9 Uhr —2 2, am 14.

galt, , Morgens 7 Uhr —4.2 , Mittags 2 Uhr —3.6 C.

14.
15.
15.

Januar .
Nachts 9 II.
Mrgs . 7 U .
Wittgs . M .

Barom.
mm

rsm,,. I. , , Fen»t.' » 0. !
i¥cu>t)UofcU

tu Pro, . Dlltid
752.5 —6.4 ! 2 .1 76 NO heiter
751 .6 —7 . 6 i 2 .0 81 SO bedeckt
756 .0 —4 .2 ; 2 .4

i
72 SW tt

Höchste Temperatur am 14. Jan. —3 .6 ; niedrigste in der daraus -
folgenden Nacht —9 .5.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
33 Bremen , 13. Jan . Der Danipfer „Hannover" hat gestern

Dover passirt , „Oldenburg" ist heute in Colombo angekonnnen , „Wille¬
had

" ist heute in Ncw- Aork angekommen .
33 Breme n, 15. Jan . ^ Der Dampfer Trier" ist vorgestern

von Santos abgcgangen , „Mainz" ist gestern in Bremenhaven angekommen ,
„Bonn " ist gestern von Antwerpen abgegangen , „ Mark" ist in Corüfia
augekommcn und abgegangen , „ Werra " ist gestern Nachmittag 10 Uhr
in Genua angekommen.

Friedrich llnisllc . Pergolder,
= 13 J - llystratze 13, === ==

empfiehlt sich int
Einnahmen von Bildern

jeder Art bei billiger Berechnung. Große Auswahl
in Bilderrahmen und jeder Preislage . 1292.2.1

Soeben wieder eingeti offen :
Lösliche Frühstücks - Suppen

Gemüse - und Kraft -Suppen
Bouillon -Kapseln

Suppen - Würze
bei Paul Ziegler , Lainmetrasse 12. . 269a

LiefemzmMMm-
kchn und RnWnM.

Für den Steinbruckbetricb Borm
bevg, Station Sinzheiin , bei Oos-
Bade» bedürfen wir für das Jabr
1900 20fia.2 .1

2900 Zentner NvhrstUkehleü,I . Ou .ilität, sowie
2900 kg Helles
2Ö0 kg MpfcMiM ,

Offerten auf den Einzelpreisgestellt
verschlossen und mit obiger Ansschrift
versehen , sind längstens bis Montag
de» 29 . d. MtS ., Bormittags
19 Uhr» bei der Unterzeichneten Stelle
«inzureichen , woselbst , indessen die Bc-
diiigungen eingescbcn werden können .

Der Offerte sür Ocllicferung ist
von jeder Oclsorte eine Probe zur
Untersuchung nnentgeldlich bciznlegen

Rastatt , den 13 . Januar 19t .>0.Gr . Wasser- und
Straßenbaninspektion.

Grötzingen .

Stammhol ;-
Berfteigernng .

Die Gemeinde Grötzinge» versieigert
aus dem Gemeindcwald BruchMaldam
Donnerstag, 25. Januar 190 «

52 Eichen, 48 Eschen , 345 Erlen,76 Pappeln, 2 Weiden , 11 Ruschen,1 Ahorn und 1 Hainbuche.
Zusammenkunft Vormittags 9 Ubr.und zwar bei günstiger Witterung

Gabenschlag im bei Unwetter in« m Ratbhause Iah er . 231a .2 .1
Grötzingen , 11 Januar 1900.Ter Gemeinderath.

Wagne >._
Lohnender Verdiensl

ftir Herren mit gutem Leumund . Hi
Provision , eventl. 'Anstellung niit fest
Gehalt. Stelle als Eiiikassierer zu v
geben . Gefl. Offerten unter Nr. IS
jn die Exped. der „ Bad . Presse". !

Singer -Nähmaschin
last neu, sehr wenig gebraucht, 8k-ufspreis120 28. , ist Umständehal
MUtg zu verkaufen. Off. unte > T.i f9a an die Exp , der „ Bad . Press3»ng. verh . Manu , der mit !

Expedition und sämmtl . Lao« vnten genau vertraut ist , suchtwrt oder später Stellung .
Offeiten unter ii C . 1326 an

jgO». der Bad. Presse". _8eerc, geräumige 1
Wofiinungei

* SM»«« *« sind sofort 0:
2? 4 - April billig zu vcrmiethe^ngarteustratze 79, 2. St . iE

'
Clements ijreese n

Dentist :

! Dampfbäder,
Ileissluftbäiler

, mit nachfolaendcr gründlicher

I. Klasse Mk 1 .50, II . Klasse
Mk. 1.00 29245*

Das wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ler ,

dnuiulgsstörungen .
Frierifichsbad .

136 Kaiserstraste 136 .

H 9inrtjbem die Haftpslicht -
3 Versicherung in Folge Eiii -« Urhluiig des bürgerlichen Ge
> (etzbuckes für jeden Besitzenden8 zur Nothweudiok it gcluordeu8 i l, finden tüchtige imb im
B persönlichen Berkehr ge .

wandte Herren » die zur Per
miulung derartiger N rsicher
uiigen gnieigt ftnb, bet eine:
erstklasfigen Gesellschaft als
We oder o stzicke

Mitarbeiter LZ
eine ebenso angenehme wie
gut bezahlte Stellung .

Offerten sub Cb ' fsi e 0. 451
erbeten durch Haasensteiu &
Bögler , A .- 0«. , Karlsruhe.

mmmmmmmmammBamam

€ in Vevimögen
zu erwerben durch Fabrikation eines
ConsumortikelS . 81nlage 40 Mark ,
pasiend für Jedermann . F . W. Hilde-
brastl, Hannover- Kleefeld. 264 a

Reisende, Agenten
und Platzvortreter sucht überall bei
hohem Verdienst zum Verkauf von
llolzrouleaux, Jalousien und Roll¬
läden Geyei * K Klemt , Neu
rode i , Schl . Fabrikate 9 mal
prfimiirt mit goldenen und silbernen
Medaillen. 258a 2.1

Geschäftshaus
zu verkaufen
In bester Lage einer aufbliihenden

?lmts - und Garnisonstadt des bad .
Unterlandes ist ei»

- Geschäftshaus , —
in welchem ^namentlich eine Buch -
handlrrrrg , Schreibwaar -nhandlung ,-Wurstlerei, Sattlerei, Frisenrgeschäit
rc. mit bestem Ei folge betrieben
werden könnte , zum Pr jse von
35000 'Mark bei mäßiger An¬
zahlung z» verkaufe» . Näheres
unter 'Nr . 5256a durch die Exped.
der „ Bad . Presse ". 6 .6

Statt besonderer Anzeige .

Heute Früh 2V, Ulir entschlief sanft nach schwerem Leiden an den
Folgen des itn Grossherzoglichen Hoftheater dahier erlittenen Unfalles
unser innigst geliebter Gatte, Vater und Schwager

Fritz Plank
,

Grossherzoglich Bad . Kammersänger .
Um stilles Beileid in unserem namenlosen Schmerze bittet

Susanna Plank , geb. Wollak ,
und Kinder :

Fritz Plank ,
Antonie Plank ,
Rudolf Plank , \
Josef Plank , ?
Auguste Plank ,
Marie Plank , !
Heinrich Plank ,
Rosa Plank ,

Maria Stanze ! , geb . Wollak ,
Sigmund Slanzel ,

Karlsruhe , Wien, den 15 . Januar 1900 .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch den 17 . d , Mts . , Nach¬
mittags 2 Vg Uhr, von der Kapelle des neuen städt. Friedhofes dahier.

Trauerhaus : Hirschstrasse 20. 1332

Mittelmeerfahrt
mit dem von uns gecharterten

Schnelldampfer jj OllCHl13 ^ vom Oesterreich . Lloyd .
>000 Tonnen Gehalt , 53 ' '0 ind . l ' ferdekräfte , helle, luftige und geräumige Kabinen , nur untere Betten,
hochelegante Speise- , Musik - und Kauch -Salons, grosses Promenadendeck, Badeeinrichtungen, Barbier¬

stube u, s. w.
21 . Februar , -- t.*., Preis 1200—2200 Mk.

nach Lage der Kabinen.
Im Preise eingeschlosson : Fahrt, Verpflegung auf dem Schiffe , wie auf dem Laude ,Aus - und Einschiffung, Führung, Hotel , Ausflüge,fBesichtigungen, Trinkgelder etc .

Triest , Pagusa, Corfu, Alexaudrieu , (Cairo , Pyramiden , Memphis , Suezkaual) , Port Said , Jaffa ,Jerusalem ( Bethlehem , Todtes Meer, Jordan) , Haifa ( Nazareth , See Genezareth) oder Beirut (Damaskus ,Baalbcck) , Ithodus , Constantinopel (Bosporusfahrt) , Piräus (Athen), Malta (Valetta ), Tunis , Palermo,
Neapel, Genua.

Da nur eine heschränhte Theiliiehmersahl angenommen werden kann , empfiehltsich eine baldige Anmeldung .
Ausführliche Programme kostenfrei . 278a

Carl Slang »
’ ’ Kcise - Barcan ,

Gegründet erstes und ältestes deutsches Reise -Bureau .

IftßÄ Tlni -Iiti W Molirenstrasse 10,1 OU 0 . 0011111 tt . , tom | . Februar ab : Friedriciistr , 72
ES

Bekanntmachung.
Nr . 477. Die seitens der Eiu-

mvhncrschaft in hiesiger Stadt zur
Entleerung bereit gestellten Kehricht-
behälter entspreche» tu vielen Fällen
den Bo,schritten in Z 14 Z <ffer 5 der
vrtspoliz llichen Vorschrift vom 23.
Juni 1893 nicht . Sie find entweder
zu grob oder zu klein , oder überfüllt
oder nicht mit Handgriffen versehen .

Wir bringen daher hie , mit nochmals
die diesbezügliche Bestimmung zur
öffentlichen Kenntnis. Dieselbe lautet :

„ Die Behälter müssen mit
Handgriffen ve sehen und so be¬
schaffen sein , daß fie in gefülltem
Zustande von einem Manne gut
getragen werden können ; der
Füllungsraum derselben darf nicht
weniger als 30 und nicht mehr
als 50 Lite > betragen . Die Be
Halter dürfen nicht über ihren
Rand mit Kebrichtgefüllt werden "

Behälter, welche diesen 'llorschrifteir
nicht entipicchen. sind künftighin von
der Entleerung ausgeschlossen. 1291

Karlsruhe, den 13. Januar 1900.Der Stadtrat .
S ch n e tz l e r

_ Riedel .

Bekanntmachung.
Das Konkursverfahren

über das Vermöge » der,
.Ziegelei - Besitzers Josef
Hermann Teck j„
Mörsch bet >.

Aus der Koiikiirsmaffe des Zieg¬lers Josef Hermann Deck in
Mörsch werde» am
Mittwoch den 31. Imir 1900,

Komittazs 10 Nhr,
im Rathhaus Mörsch folgende Grund¬
stücke verfiel crt .

Gemarkung Mörsch:
a) L .-B. Nr. 973. 44 ar 92 qm

Hosralthe und Arbeitsplatz und
Ackerland ; darauf eine Geschirr¬
hütte , ei » Brennofen mit ans
Pfosten rnhendem Dach . Schorn¬
stein , Schürküche , Trockenschopf
und Preschaus samnil d -r Back-
sliinpresse , z» s. taxirt 7000 M .di L.-B . tllr,2828. 11 ar29quiAcker ,
lange P cisenäcker, tax. 250 M .cl L. - B. R >. 933 . 9ar 61 qm Acker
land ( Pieräcker >. tax . 350 M.De, Znschlag wird ertheilt, wenn

der Schätznugsweith erreicht mi >d
Die näheren Bedingiiligen können

beim llnlerzeichnelcn erfragt wcrdcii .
Ettlingen , 10. Jan» ,» 1»00.
Grotzh. Notariat n .

K i e f e r. 254»

Holz-
Versteigerung.

Das Grotzb. Hof-Forst- und Jagd
amt Karlsruhe versteigert:

Montag den 23. Januar
aus Ablb . Hiihnerhaag und um¬
liegende Adtbeilungen :

374 Forlen, 7 ichten , 90 BuchenI. - I1I . Klasse, 19 . fichtene Spricb-
stangcn, I I Gerüststangc».

Dienstag den 23. Januar
ans Abth . Hühnerhaag :

86 Sler buchenes, 3 Sler etcfienco
Scheitholz , 56 Ster buchenes Roll
holz. 4 Ster eichene , 3 Ster fichtene
Prügel , 32,5 buchene , 1400 forlene
Wellen , 38 Loose gegrabene forlene
Stumpen zu 10 Stück, 10 Loose
Lchlagraum und lO Loost im Boden
steckende meist buchene Stumpen.

Zusammenkunft jeden Tag Früd
9 Uhr im Parkhause .

Großh. Forstamt Mittelberg
(Ettlingen) versteigert unter den üv -
lichcn Bedingungen

MMHeiWIlg.

Freitag , 19 . Januar 1990 ,Bormittags 12 Uhr,
in der Marxzeller Mühle aus dem
Grotzklosterwald , Abtd . Pfe er-
stein (50j und Banmschnlschlag
(51) : 21 tanucitf Bauhölzer I \ und
V , 69 dto. Baustangen , 1226 dt .
Derbstangcu I und It . 913 Hag
stangen . 1105 Hopfenstangen I , l :st;o
Hopfenstangen II und III 58o Hopfen¬
stangen IV nnd 2lO Rebstecken , 2
Ster tannenetz P ü n lholz und 541
tanncne Prügelwellcn;

aus dem Dberklosterwald AbthTobte Mann (75 und Weiher¬
teich ( 76) : 83 tannene BauhölzerIV . und V . 116 Hagstangen . 3 >
Hopfenstangen I, 525 dto. II und III,
1505 H pfenslaiigen IV und Baum -
pfähle , 2990 Nebstecken und 2050
Bohiieusteckcn , 49 Ster tanncncs
Scheit - und Prügelholz, 30 Ster ge^
mischte Reisprügel und 554 Stück
dto . Prügelwelleii .
Samstag , 29. Januar 1909 ,Bormittags >1 Uhr,

auf dem Mittelberg aus dortigen
Waldungen , Abth Tannschachen
(15 ) und Bernbachertveg (17 t :
15 Nadelholzbanstangen , 336 dto.
Dcrbstang ' n ! und II, 4t4 dto. H g
stmigen, 70 dto . Hovfenstang . n I . 8. .
dto . II , 695 dto. III nnd >«>0 dto.IV, 160 Nadclbolzbauwpfähke,

"025
dto. Rebstecken . 1 >55 dto. Bohmn -
stccken und 19 buchene Wagner¬
stangen.

Die Forsiwarte Kratz aus Mittel¬
berg, Eisele in Burbach, Schnurr
in Marxzell und Kunz in Schiel-
berg geben ans Verlangen nähere
Auskunft. 279a .2 .1

Eine erste Deutsche
Guffliiiiwiiaren - Ftihrik

sucht
für den Verkehr mit den
Küniglichen Behörden eine

§ ee paete Persö liclikeit,
die in den betreffenden
Kreisen gut eingeführt ist .
Off . mit . J . V- 6644 an Rudolf
Hesse , Berlin 8 TV. 261a

Ladeneinrichtung
für Colouiattvaaren zu kaufe»
gesucht . Offerten unter Nr. >314
an die Exped . der „ Bad . Presse"
i'rMui . 3.1

ein tüchtiger Blechner
kann sofort eint eten bei I Wolf ,
Tosicnstrahe 13 ._ 1316.2 .1
IGin braves Mädchen , das sich^ gerne alle » lmuslichen Arbeiten
» ntersieht , findet sofort Stelle.
1298 Dm lache Allee 16 . vort .
Möbel -Tnpeziev

Cchvling
kann auf Ostern u tcr günstigen
Bedingungen bei sofortiger Bezahlung
eintieien . Näheies 1302.2 .1
W . aastel ,

Hrotzh . KoMescraul,
8 Ritterftrafic S, Karlsruhe .

MekhWker - Lehrling - GesH .
Ich suche per sof . oder auf Ostern

einen fiehrling. 1320 .3.1
W . Schmith ,

Electr . Werkstätte , Rüppurrer -
_ straste 8 ._

Ein strevsaincr, verheiratheter
im iirtner
mit kleiner Familie , mit guten Zeug-
» isscn und Empfehlungen versehen ,
sucht wegen Verkant des bisherigen
2lnwcscns eine anderweitige Stellung,
wobei auch dessen Frau mit gutem
Berständiiih die Hi hncrzucht über¬
nehmen könnte. Offerte» werde»
mitei L . B 1299 in der Exp der „ Bad
Presse " eiitgegengeiiommen. 3 .1

Ein ordentliches Mädchen ,
ivelchcs sich willig aller Arbeit n» ler-
ziebt , mit sebr guten Zeugnissen und
Empfehluiigeio sucht sofoit oder ans
1 . .iebruar Stelle . Zu cifragen
Luisenfirasze 2 b, 2. Stock . 1296

Schöne Mansarde
zu vcrmiethen . freundlich, hell , drei
Trepvcn, mödlirt oder »nmöblir !.
1006 U hlandstr . 13,̂ 1^ St ^
>H ) a!dhornstr. 64 . Ecke Kapellrn-

straße , ist eint Wohnung im
2. Stock , bestehend in n Zimmern ,
Klicke , Keller und Zubehör , au>
1 . April zu verm . Näli . pari. 1317
QTIerberftv. 36 , 4 . St ., 2 Zimmer ,

Küche nnd Zubehör, I . April
zu vermiethen . 1318

Eine Wohnung ,
2 Zimmer und Küche , zu M 22o.—
per I . April zu vermiethen. Näherer^
2Li » terfilas; e 2011 ._ 1300.5 .1
Oessillgstrabe 9 ist eine Wohnung^ vo» 2 Zimmern , Küche , Keller auf
1 April zu vermiethen . Näheres
parterre . Einzusehen von II bis
6 Uhr._ 1304
Ouisenstraße 73a, nächst dcrRüppurrer -^ firaße, ist eine Mansarden -
Ivohnnng , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche, Keller nnd Zubehör, auf
1 . April zu vermiethen ._ 1 >93
Klanprechtstraße 27 , in der Nähe

der Hirschbrücke , ist sof . od. später
im2. St . ein schön möbl . Zimmer zu
Velin Preisn. Uebcrcinknuft. i307 .2. i
ttttohnnng von 2 groben Zimmern .

Küche nnd Zubehör, mögl . pari.,
sofort zn miethe» gesucht.

Offelten Mlt Preis unter Sir . 1327
an die Exp , der „ Bad Presse " .

V >m kinem Stildilcudcn wird eiu
gut möblirtcs Zimmer mit freiem
Eingang zwischen Waldhorn - und
?ldlerstrahe , 1. oder 2 . Stock, ?n
miethen gesucht . Offerten mit
Priisanaabc unter Nr . 1312 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten

Helles, gut möbli tes
Z i in m er

in der Nähe des Mühlbnrger Thors
von ständigem, besserem Herrn gesucht.
Off . mit Preisangabe unter F. 1306
an hie Er red . der „Bad . Presse ".
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Danksagung .
Für die vielen Beweise inniger Theilnahme ,die wir bei dem für uns so schmerzlichen Hinscheiden !

unseres lieben, unvergeßlichen Sohnes und Bruders !

erfahren durften , für die vielen Blumenspenden ,
die überaus zahlreiche Begleitung zu seiner letzten
Ruhestätte von Nah und Fern Seitens seiner Herren
Vorstände , Professor , Lehrer und Schüler von der
Oberrealschule und Institut Fecht, besonders für
die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrer
Rohde und für die Pflege der Schwestern im ;
Diakonissenhaus sprechen wir hiermit unseren tief¬
gefühlten, herzlichen Dank aus .

oiv . tiettrLllvrnävll Litera
und Geschwister. 1285

crchruf
| Luerm unvergeßliche «, liebe» Kinde, meinem lieben

Hermann Rligner , Studio . 1900 .
Wie früh mußtest Du vollbringen,
Wozu dahier im Erdcnlhal
Uns nur der grause Tod kann zwingen ,Zu Deiner Lieben Schmerz und Qual.
Weinend stehen an dein Grabe
Geschwister , Eltern , in Leid und Schmerz,Wo jetzt ruht die beste Habe ,
Zerrüttet ganz bas arme Herz .
Mitten in dem Lenz des Lebens ,
Ja in voller Jngendkraft ,
Trotzdem Kunst » nd Pfleg' vergebens,Wurde er Euch hinge , asft .
Mit ihm verknüpfte mich ein treues Band,Ich steh ' im Geist an seiner Gruft .
Schlaf wohl in Deinem stillen Land ,Bis die Posaune Dir dann ruft ;
Schlaf wohl , so ruf ich in Treugedenken
Nochmals, inein liebes Kind , Dir zu .
lind sollt ich einst die Schritte lenken ,
Such' ich den Hagel Deiner Nith'.

1286

Gewidmet von
J . Schumann ,

Weiseriheim a . S . , Nheiiipfalz .

lftsiamsm
Machtfes, .

crkur “

.ttl

Heute Dienstag :

26093 * Bentner .

Der Unterzeichnete beehrt sich hierdurch , alle hiesigen ReichtWächter in Fabriken und größeien Etablissements zu einer
IW

“
Besprechung

auf Dienstag de« 1V. Januar 1808 , Morgens 5 Uhr
tnach dem Dienst ! in die Restauration H . lderhof ,Augartenstratze 29 , ergebenst einzulaoen.

Tagesordnung :
1. Die Nothlage der Nachtwächter in Karlsruhe-
2. Beschlußfassung über Abhaltung eines Nachtwächter-Balles.Den Beauftragte .NB. Die Nachtwächter der Eisenbahnhauptwerkstätte sind ebenfalls ,zudieser Besprechung höfl. eingeladen. _ 1266 .2,2

Filiale Mannheim < 2 , 7 .

80

Wnnnknbiider
I., 11„ lll . Klasse zu jeder

Tageszeit , s7?eo

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im
Friedrichsbad,

136 Kaiserstratze 136.

Eine tüchtige, selbständige

Kleidermaclierin
128a

zu sofortigem Eintritt gesticht .L. Baber , Kronciistr . 31 .
Öoifi'vftvnBc 39, 4. Stock, links

Ein t. Feisatienstr ., ist ein möblirl .
heizbaresMansardenzimmer soso , i
oder später zu veruliethen . 1211 .2.2

Reelle Geiegenheit .
Ein großes , leistungsfähigesMöbel- Ansstattnngtzgcschäft In¬

sert an zahlnngsiühige Privaltcute
und Beamte

Möbel, «enen,
Husstattungen
jeglicher Art

gegen monatliche oder ' /. jährige
Ratenzahlung . » ohne Aufschlagdes wirklich reellen Preise » .

Offerten bittet man an die Exped .
der „ Bad . Presse " unter Nr . 1303
zu senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Muster mud
Zeichnungen erledigt . 3 .1

e«
oder Irmien

per sofort znm Besorgen der
Kommissionen gesucht . Hoher Loh » .

Zu erfragen in der Exped . der
, Bad. Presse " unter Nr . 1315.

Inventur - Ausverkauf
nur vom J6 .—51(. Januar dauernd

theils zu und . unter Einkaufspreisen .

Amßkck Frühjahrs- ttnh Winter-Kleiderstoffe , Japettes , schmrz u «b M ,
Krimmer- mi> Astrachan- Kragen , Rad- mtb Ahend - Mäntel , Modell - Costüme,
Costiimeröcke , Morgenröcke, Matinees, Biousen !» Bolle md Seiht. 1309

örtilcrftrafirC . Berner
,

zinWen ßmen-
L8 V. ■ - mh MWrch.

Kleiderstoffe, Seidenwaaren und Damen - Consection.

K aiser -
Arac -
Ruiti -
Rothwein - chessenze

V t Flasche M . JL»
> j ; i j ^ pj

Küiimiclliigiictir . . ■65 Pf. j 55 Pf.
PIeflermünzlit | ueiir . j 05 Pf . 55 Pf.

V2 Flasche Pf. 1319

i/, Fl.
Vanlllr liqueur . . . j 1.20 Mk .
Zwets cbgenwasser . j 1.50 Mk.

'/» Fl .
65 Pf.
80 Pf.

Cognac I Arac de Batavia I Bum de Jamaica
’/

'
i El . 1.30 Mk . , */a Fl . 80 Pf . | ^ Fl , 2 .80 Mk . , V2 Fl . 1.30 Mk . I \ Fl . 3 Mk . ,

>/, Fl . 1.60 Mk .

Fr . Wilhelm Hauser ,
Kaiserstrasse 76 . Telephon 464 . Werderstrasse 25 .

K3W3

1
M unsere verebrlichen Abonnenten !

In Folge eines äußerst günstigen Abkommens mit einer großen Vcrlagshandluiia sind wir in der Luge, v 'l
Ende dieser Woche ab unseren Abonnenten die neueste Ausgabe des

Gesct
nebst dem Einführungsaeseh und einem ausführlichen Sachregister

in Groß Oktav -Format , mit elegantem , dauerhaften Einband (Calico -Rückcn ) , Ladenpreis M . 1 .50, als Prämie zum

Vorzugspreise von 30 Pfg .
in der Expedition abgeholt , zu liefern . Franko-Versandt nach auswärts gegen Einsendung von 70 Pfg . in Briefmarken
oder durch die Trägerinnen der „ Badischen Presse " zum Preise von 35 Pfg . ins Haus gebracht.

Dos neue Bürgerliche Gesetzbuch trat mit dem 1 . Januar I960 in Kraft. -
Unkeimtniß des Gesetzes schützt nicht vor Schaden .

Jeder Hausbesitzer * jeder Beamte * jeder Geschäftsmann
jeder Handwerker * jeder Arbeiter * jeder Hanshaltnugsvorftattd

wird das neue Bürgerliche Gesetzbuch nicht entbehren können . Wer also noch nicht im Besitze desselben ist , der versäume
die selten gebotene Gelegenheit zu einem so ungewöhnlich billige » Bezüge nicht.

Die Krpedition der „Aadischen Wresse".

Französisch .
Handelskorresp . und Conversation

nntenichtet gründlich imb schnell mit
'. .ächweisbav gutenr Erfolge. 1248 .3,1

F . Rademaker ,
Sophiens» . 10 , 3. St.

Kein Husten mehr !
Walthers Aichtennadel-Bon»

bons lind lebe enivsehleiiswerth bei
Husten , Heiserkeit nnb allen
Störungen d . « thmungsorgane.
Zu habe« ä 30 n. 50 Pfg . in
den Apotheken . 4509a .ll .7

8.1
Echterdingen , Filder

2M» Delicatetz-
Fildersauerkraut
versendet in Gebinden von25— 160Äilo
zu den allerbilligsten Tagespreisen

» . I . . TVölLs .

5- 600 Mart
gegen gute Sicherheit und Zinse»
sofort anfznnehmen gesucht . Rück¬
zahlung nach Uebereiiikinift . Offerten
unter Nr. 946 an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten . 4.1

»i
0

Sec

die
8Bei
bet
IDO!
ein
das
dies
und
neu
zu «
und

toot

wai
Aus
pse
gew
die ^
neul
die
loar
tref
Tra

wies

drot
Buck

miss
ling
mit
saffi
erge
Mje
Äor
maß
s'ihr

ft t
neue
iheil
ganc
getoi
Nack
den
189«
der '

1&L5

sozial
fth i
'inen
iie s
bfatrl
ftkkf!"

ist
Vheu
hmr .

tieh
?emi

^chei
Mt«
«ichkn
bk« d
Kiek
Meck
jm* * e®


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

